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Hoffnung in der Liebe –  
Liebe macht Hoffnung 
 
Willkommen zurück! Dieses Seminar wendet sich an Paare, welche die Paarsynthese-Weiterbildungen bereits 
durchlaufen haben und wieder einmal „Paarsynthese-Luft“ schnuppern möchten. Es bietet die Gelegenheit, In-
halte aufzufrischen, die Arbeit an der Liebe im Austausch mit den anderen Paaren zu vertiefen und neue Impulse 
für den Paar- und Liebesalltag zu erhalten. 
 
Welche Bedeutung hat die Liebe für uns als Paar momentan? Wo trägt uns unsere gewonnene Kompetenz im 
alltäglichen Umgang miteinander? Wo zeigt sich aber auch weiterhin unsere Konfliktdynamik, und was könnte 
hier der nächste Entwicklungsschritt für uns sein? 
 
Die Sinn- und Glücksarbeit der Paarsynthese kommt in diesem Seminar besonders zum Tragen: Welchen tiefen 
und unerschütterlichen Sinn spüren wir miteinander? Welche Ängste und Blockierungen verstellen uns den Zu-
gang dazu aber auch noch? Wie pflegen wir unseren Dialog? 
 
In jedem Auffrischungsseminar nähern wir uns über einen neuen thematischen Impuls dem Blick auf uns als Paar 
im Hier und Jetzt, in der Gruppe und in der Gesellschaft. Es wird wie gewohnt viel praktisch gearbeitet, so dass 
die Teilnehmer*innen frischen Wind und neue Methoden mit in ihren Paar-Alltag nehmen können. 
 
 
Termin: 
20. bis 22. November 2026 
Freitag 17.00 Uhr bis Sonntag 13.00 Uhr 
 
Seminarort: 
Seminar- und Gästehaus Wilde Rose e.V. in Melle 
 
Kosten: 
Kursgebühr pro Person: 275,00 € 
(zzgl. Unterbringung und Verpflegung pro Person im DZ 178 EUR, im Wohnmobil oder Zelt 127 EUR) 
 
Die Anmeldung kann direkt auf unserer Webseite erfolgen:  
https://paarsynthese.de/seminar-fuer-ehemalige-hoffnung-in-der-liebe-liebe-macht-hoffnung/ 
 
Leitung: 
Dagmar Niehaus-Bung 
Dipl. Gesundheitswissenschaftlerin, 
Dipl. Sozialarbeiterin, Kinder- und Ju-
gendlichen-Psychotherapeutin, Psy-
chotherapie (HPG), Traumatherapie, 
kontemplative Psychologie, Integra-
tive Paar- und Sexualtherapeutin 
(Paarsynthese), Supervisorin (GIPP), 
Lehrtherapeutin (GIPP). Tätigkeit in 
eigener Praxis. 

Felix von Schoenebeck  
Integrativer Paar- und Sexual-
therapeut im Verfahren der 
Paarsynthese (GiPP e.V.) 
Heilpraktiker für Psychotherapie 
Diplom-Sozialpädagoge 


